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stischen Partei. Die wichtigsten 
Richtungen beim kommunisti­
schen Aufbau sind in dem vom 
XXII. Parteitag angenommenen 
Programm der KPdSU festgelegt: 
die Schaffung der materiell-tech­
nischen Basis des Kommunismus, 
die Herausbildung kommunisti­
scher gesellschaftlicher Verhält­
nisse, die Erziehung eines neuen 
Menschen. Die Verwirklichung 
dieser Aufgaben führt dazu, daß 
sich die notwendige Arbeitszeit 
wesentlich verkürzt, körperlich 
schwere Arbeit entfällt. Den Be­
dürfnissen zu sportlicher und 
künstlerischer Betätigung, zur 
Qualifizierung und für vielfältige 
andere Neigungen erwächst ein 
großer Spielraum, dessen Nut­
zung zur Entwicklung der Pro­
duktivkräfte im Kommunismus 
gehört. Die Wissenschaft durch­
dringt alle Gebiete des Lebens. 
Der Kampf gegen Krankheiten 
wird konsequent geführt, die 
Lebenserwartungen erhöhen sich 
wie auch die Lebens- und Schaf­
fensfreude bis ins hohe Alter. Der 
K. ist die Verkörperung des 
echten Humanismus, des Prinzips 
„Alles für den Menschen, alles 
zum Wohle des Menschen". Diese 
Entwicklung ebnet die Klassen­
unterschiede ein und hebt sie 
schließlich auf. Die volle soziale 
Gleichheit wird auf dem Wege 
hergestellt, daß die gesellschaft­
lich wertvollsten Fähigkeiten und 
Eigenschaften aller sozialistischen 
Klassen und Schichten im sozia­
len Typ des kommunistischen 
Werktätigen vereint werden, so 
daß die Persönlichkeit in ihrer 
individuellen Vielfalt noch stär­
ker zur Entfaltung gelangt und 
hervortritt. In der Periode des 
kommunistischen Aufbaus kommt 
es zur Vervollkommnung und zur 
weiteren Entwicklung der sozia­
listischen Staatlichkeit und De­
mokratie. Über diese Entwick­
lung führt der Weg zur gesell­

schaftlichen Selbstverwaltung. In 
diesem Prozeß wächst die Rolle 
der Massenorganisationen, wie 
Gewerkschaften, Jugendverband. 
Die internationale Arbeitsteilung 
zwischen den sozialistischen Län­
dern, der Ausgleich der ökonomi­
schen Entwicklungsunterschiede 
und die Ideologie und Praxis des 
sozialistischen Internationalismus 
fördern die Annäherung und all­
mähliche Verschmelzung der Na­
tionen. Der Mensch erkämpft sich 
eine neue Stufe der Beherrschung 
der Natur, der friedlichen Nut­
zung der Atomenergie und des 
Weltraumes, der Sonnenenergie, 
der Wasserkraft usw. Die Völker 
der UdSSR haben unter Führung 
der KPdSU als erste den Weg zur 
Schaffung der Grundlagen des K. 
beschriften. Ihr Kampf zeigt, daß 
dieser Weg in Zusammenhang 
mit der zunehmenden Kompli­
ziertheit der Wirtschaft, der wis­
senschaftlich-technischen Revolu­
tion und der Vervollkommnung 
der gesellschaftlichen Beziehun­
gen noch höhere Anforderungen 
an das Wissen, die Organisiert- 
heit und die Fähigkeit zur Mei­
sterung der Gesetzmäßigkeiten 
des gesellschaftlichen Lebens 
stellt als frühere Etappen des 
Kampfes. Auch die SED hat in 
ihrem Programm erklärt, nach 
der Vollendung des Sozialismus 
in der DDR mit dem Aufbau des 
K. zu beginnen, unabhängig da­
von, wie die weitere Entwicklung 
in Westdeutschland verlaufen 
wird. Der zeitliche Unterschied 
im Übergang der einzelnen Län­
der zum Sozialismus hat zur 
Folge, daß der Aufbau des Sozia­
lismus und Kommunismus im 
harten Klassenkampf gegen die 
Kräfte des Imperialismus vor sich 
geht. Der Aufbau der materiell- 
technischen Basis des Kommunis­
mus in der Sowjetunion ist der 
wichtigste Beitrag zur Stärkung 
des sozialistischen Weltsystems,
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